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Abteilung Integration und Soziale Projekte

Wir helfen Menschen.



Gewalt auf Fussballplätzen

Fussball ist eine Sportart, welche in der Schweiz und auf der ganzen Welt sehr
beliebt und verbreitet ist. Doch auf Fussballplätzen geht es zum Teil ruppig zu und
her. Gerade bei Junioren-Mannschaften kippt der Enthusiasmus nicht selten in
Aggression. Beschimpfungen von Mitspielern, rücksichtslose Fouls, Schlägereien,
Gewalt gegen Schiedsrichter: Solche Ereignisse bringen den Fussball in die
Schlagzeilen. Dabei sind Spannungen zwischen einheimischen und ausländischen
Spielern oft die Ursache von Konflikten. Die interkulturelle Zusammensetzung
von Junioren-Mannschaften kann jedoch auch eine Bereicherung sein, wenn die
Vielfalt im Team als sportliches Potenzial genutzt werden kann. Das Zusammen-
spiel auf dem Fussballplatz ist ein wichtiges Übungsfeld für die Integration und einen
friedlichen Umgang miteinander. Damit dies funktionieren kann, ist es wichtig,
dass Trainerinnen und Trainer Spannungen und Vorurteilen vorbeugen und auf
handfeste Auseinandersetzungen adäquat reagieren können.

Mit Teamplay zu Teamgeist

Mit dem Projekt Teamplay schult Caritas Fussballtrainer, damit sie besser
mit Spannungen und interkulturellen Konflikten umgehen und sie mit präventiven
Massnahmen verhindern können. Indem die Trainer mehr über transkulturelle
Kommunikation und Gruppendynamik wissen, können sie den Teamgeist in ihren
eigenen Mannschaften fördern und damit zu einem konstruktiven Klima beim
Spiel beitragen. Sie können Konflikten vorbeugen, sind gestärkt im Umgang mit
den Eltern und leisten so einen wichtigen Beitrag an die Integrationsförderung
im und durch den Fussballsport.

Die Ziele des Projekts Teamplay

Das Kursangebot des Projekts Teamplay richtet sich in erster Linie an Fussball-
trainerinnen und -trainer von Junioren-Mannschaften und umfasst vier Module
im Umfang von je drei Stunden. Die Trainer
– werden gestärkt im Umgang mit Spannungen und interkulturellen Konflikten
in und zwischen Mannschaften;

– erweitern ihr Wissen über Kommunikation, Gruppendynamik und die Ursachen
von Konflikten;

– kennen Möglichkeiten, wie sie ein konstruktives Klima unter den Mitgliedern
ihrer Mannschaft und im Umgang mit anderen Mannschaften fördern können;

– eignen sich transkulturelle Kompetenzen an und können Vorurteile und
Diskriminierungen im Fussball besser erkennen und diesen vorbeugen;

– fühlen sich sicherer und kompetenter im Umgang mit einer vielfältigen
Elternschaft.

Die Module werden praxisnah, anschaulich und lösungsorientiert gestaltet.
Erfahrungen der Teilnehmenden werden einbezogen und Lösungsmöglichkeiten
gemeinsam erprobt. Nach der Fortbildung und zwischen den einzelnen Modulen
können die Teilnehmenden das Gelernte im Trainingsalltag umsetzen.
Um eine nachhaltige Wirkung zu erzielen, bietet Caritas im Anschluss an die
Fortbildungen Coaching-Treffen an. Hier können neben aktuellen Fragen aus dem
Trainingsalltag auch weiterführende Massnahmen zur Umsetzung des Gelernten
besprochen werden.

Projektleitung

Nazmi Kurtaj, Projektverantwortlicher Jugend und Integration
Caritas Schweiz, Abteilung Integration und Soziale Projekte
Telefon: 041 419 23 65, E-Mail: nkurtaj@caritas.ch

Der diplomierte Sportlehrer mit MAS in Interkultureller Kommunikation verfügt
über Erfahrungen als Trainer und Fussballer in Albanien und in der Schweiz.
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JA, das Projekt Teamplay interessiert uns!
Bitte stellen Sie uns die Detailunterlagen und
eine Basisofferte für das Kursangebot zu.

Wir haben noch ein paar offene Fragen zum Projekt
Teamplay. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Im Moment können wir Teamplay nicht durchführen.
Gerne kommen wir jedoch zu einem späteren
Zeitpunkt auf Sie zu.
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Vorname

Strasse
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Telefon

E-Mail

Auskünfte
Caritas Schweiz, Abteilung Integration und Soziale Projekte
Nazmi Kurtaj, Löwenstrasse 3, CH-6002 Luzern
Telefon: 041 419 23 65, E-Mail: nkurtaj@caritas.ch

Antwortkarte
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